








Er, der in göttlicher Gestalt war, 
hielt es nicht für einen Raub, Gott gleich 
zu sein, sondern entäußerte sich selbst 

und nahm Knechtsgestalt an, 
ward den Menschen gleich und der 

Erscheinung nach als Mensch erkannt. 
Er erniedrigte sich selbst und ward 

gehorsam bis zum Tode, 
ja bis zum Tode am Kreuz. 

(Philipper 2, 6-8)



Jesus – einer der leidet

Das zeigt: 
Gott hat nicht nur Mitleid

Gott leidet mit



Wir haben nicht einen Hohenpriester, 
der nicht könnte mit leiden 
mit unserer Schwachheit, 

sondern der versucht ist allenthalben 
gleichwie wir, doch ohne Sünde. 

(Hebräer 4,15)



O Haupt voll Blut und Wunden,
voll Schmerz und voller Hohn,
o Haupt, zum Spott gebunden

mit einer Dornenkron,
o Haupt, sonst schön gezieret

mit höchster Ehr und Zier,
jetzt aber hoch schimpfieret:

gegrüßet seist du mir!



Der Menschensohn ist nicht 
gekommen, sich dienen zu lassen, 

sondern um zu dienen 
und sein Leben zu geben als ein 

Lösegeld für viele.

(Markus. 10,45)



Fürwahr, er trug unsere Krankheit
und lud auf sich unsere Schmerzen.

Er ist um unserer Missetat willen 
verwundet und 

um unserer Sünde willen zerschlagen.
Die Strafe liegt auf ihm, 

auf dass wir Frieden hätten, und 
durch seine Wunden sind wir geheilt. 

(Jesaja 53, 4-5)



Das Evangelium sagt, dass ich ein so 
hoffnungsloser Fall bin, dass Jesus 

für mich sterben musste. 

Und es sagt, dass ich so wertvoll 

und geliebt bin, dass Jesus 

für mich sterben wollte.

(Timothy Keller, Warum Gott?)



Oh, happy day
Oh, happy day

When Jesus washed
Oh, when He washed
When Jesus washed

He washed my sins away.
O, happy day



He taught me 
How to watch

Watch and Pray
And live rejoicing every day

Every day. 



Oh, happy day
Oh, happy day

When Jesus washed
Oh, when He washed
When Jesus washed

He washed my sins away.
O, happy day





Ich danke dir von Herzen,
o Jesu, liebster Freund,

für deines Todes Schmerzen,
da du’s so gut gemeint.

Ach gib, dass ich mich halte
zu dir und deiner Treu

und, wenn ich nun erkalte,
in dir mein Ende sei.





Darum hat ihn auch Gott erhöht und hat 
ihm den Namen gegeben, der über alle 

Namen ist, dass in dem Namen Jesu sich 
beugen sollen aller derer Knie, die im 

Himmel und auf Erden und unter der Erde 
sind, und alle Zungen bekennen sollen, 

dass Jesus Christus der Herr ist, 
zur Ehre Gottes, des Vaters. 

(Philipper 2, 9-11)



Für Dich



Für Dich gegeben, 
für Dich vergossen 


